
Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach
Vereinbarung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können kei-
ne Postdienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Bürgerbüro, Standesamt und Postfiliale
geschlossen
Am Montag, den 06. März 2023 sind das Bürgerbüro,
das Standesamt und die Postfiliale ganztags ge-
schlossen!
Wir bitten um Beachtung!

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Wald findet am Dienstag, 7. März 2023,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus, Von-
Weckenstein-Str. 19, Wald statt.

Tagesordnung
1. Bekanntgaben aus der nichtöffentlichen Sitzung
2. Haushalt
2.1. Haushaltsplan 2023 - Beratung und Beschluss-

fassung                                                               
Erlass der Haushaltssatzung

2.2. Wirtschaftsplan 2023 Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung Beratung und Beschlussfassung

2.3. Wirtschaftsplan 2023 Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung Beratung und Beschlussfassung

3. Einbeziehung des Flst.Nr. 60/6 in den im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteil Sentenhart

4. Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße von
Ruhestetten nach Mühlhausen
- Kostenübersicht
- Befestigung der Seitenbankette

5. Überplanung der Bebauungsplangebiete “Hart-
gaß I, III, IV und V” der Gemarkung Walbertswei-
ler sowie des bisher nicht mit rechtskräftigem Be-
bauungsplan versehenen Gebietes “Hartgaß II”

6. Bauangelegenheiten
6.1. Neubau eines 2-Familienhauses mit 2 Garagen

und 2 Kfz-Stellplätzen,  Dampferweg 5, Wald-
Walbertsweiler, Flst.Nr. 109/17; Antrag auf Bau-
genehmigung im vereinfachten Verfahren

6.2. Abbruch des bestehenden Gebäudeteiles,
Wiederaufbau mit Unterkellerung, Einliegerwoh-
nung und Garage, Umbau des Obergeschosses
durch Erweiterung einer Wohnung gemäß Bau-
vorbescheid auf dem Grundstück Ruhestetter Al-
lee 16, Wald-Sentenhart, Flst.Nr. 226; Antrag auf
Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 52 LBO

7. Feststellung der Baukosten für das Mehrgenera-
tionenhaus

8. Anträge und Anregungen aus der Mitte des Ge-
meinderates

9. Mitteilungen (Bürgermeister, Verwaltung)

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Sitzungsunterlagen finden Sie ab sofort auf unserer
Homepage im Ratsinformationssystem.

Gez. Grüner, Bürgermeister 

Hauptversammlung 
der Feuerwehr Wald Abt. Wald
Termin: Freitag, den 03.03.2023 um
19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Wald

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mittei-
lungsblatt Nr. 7.

Anzug Uniform

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Gez. Florian Brucker, Abt.Kdt.

Amtliche Bekanntmachungen

Glashütte

Hippetsweiler

Kappel

Reischach

Riedetsweiler

Rothenlachen

Ruhestetten

Sentenhart

Walbertsweiler

Wald
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Voranzeige:
Die Hauptversammlung der Feuerwehr Wald mit ihren Abteilun-
gen findet am Freitag, den 24.03.2023 um 19:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Sentenhart statt.

Hauptversammlung der Feuerwehr
Wald Abt. Walbertsweiler
Termin: Samstag, den 18.03. 2023 um 19:00 Uhr
im Vereinsheim Walbertsweiler

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wirtschaftsplan 2023
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge

Anzug Uniform

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Gez. Tobias Renz, Abt. Kdt.

Einladung zur Hauptversammlung der
Feuerwehr Wald mit Abteilungen
Am Freitag, den 24.03.2023 findet um 19:30 Uhr die
Hauptversammlung der Feuerwehr Wald im Dorfge-
meinschaftshaus in Sentenhart statt. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Kommandanten
2. Totenehrung
3. Imbiss
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Leiters der Altersabteilung
7. Bericht des Kommandanten
8. Ehrungen und Beförderungen
9. Grußworte der Gäste

10. Wünsche, Verschiedenes

Anzug Uniform
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Gez. Florian Brucker
Kommandant

Wohnraum gesucht
Zur Unterbringung von Flüchtlingen wird von der Gemeinde Wald
Wohnraum gesucht. Die Gemeinde Wald hat die Quote zur Unter-
bringung von Flüchtlingen noch nicht erfüllt. Es muss damit ge-
rechnet werden, dass der Gemeinde in nächster Zeit Flüchtlinge
zur Unterbringung zugewiesen werden. Sollte es nicht gelingen,
geeigneten Wohnraum zu finden, muss für die Unterbringung von
zugewiesenen Flüchtlingen eine Notunterkunft z.B. in einem Bür-
gersaal oder in einem Dorfgemeinschaftshaus eingerichtet wer-
den. Dies wollen wir möglichst vermeiden.
Wer kann der Gemeinde Wald geeigneten Wohnraum zur An-
mietung anbieten? Es wird darauf hingewiesen, dass für Wohn-
raum, welcher längere Zeit leer stand, im Falle einer Wiederver-
mietung eine Prämie beim Land Baden-Württemberg beantragt

werden kann. Bitte bieten Sie verfügbaren Wohnraum der Ge-
meinde Wald zur Anmietung an. Weitere Auskünfte erteilt Herr
Wenzler, Tel. 07578/9216-14.

Bürgermeisteramt

Benennung von geeigneten Personen 
als Jugendschöffen für die Amtsperiode 
2024 - 2028
Für die Verhandlungen und Entscheidung der zur Zuständigkeit
der Amtsgerichte gehörenden Jugendstrafsachen sind, soweit
nicht der Jugendrichter entscheidet, bei den Amtsgerichten ent-
sprechende Jugendschöffengerichte, bei Verbrechensstraftaten
entsprechende Jugendstrafkammern bei den Landgerichten ein-
gerichtet. 

Schöffinnen und Schöffen wirken in der Strafgerichtsbarkeit mit
und sollen das Verfahren und die Entscheidung für die Allge-
meinheit verständlicher und nachvollziehbarer gestalten, um die
Strafjustiz zugleich menschlicher, bürgernäher und transparenter
zu machen. Das verantwortungsvolle Amt des Schöffen verlangt
in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife,
aber auch geistige Beweglichkeit und körperliche Eignung für den
zum Teil anstrengenden Sitzungsdienst. 

Durch einen beim Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlaus-
schuss wird die Wahl der erforderlichen Zahl der Jugendschöffen
vorgenommen. Die Vorschlagsliste (mindestens doppelte Anzahl)
hierfür wird vom Jugendhilfeausschuss des Kreistages aufge-
stellt. Die vorgeschlagenen Personen müssen die deutsche
Staatsangehörigkeit besitzen und das 25. Lebensjahr vollen-
det haben, sie dürfen zur Zeit der Aufstellung der Vor-
schlagsliste das 70. Lebensjahr noch nicht vollendet haben
bzw. bis zum Beginn der Amtsperiode (01. Januar 2024) voll-
enden. Die Vorgeschlagenen müssen außerdem mindestens
ein Jahr in der Gemeinde wohnhaft sein, sie sollen über die
erforderliche Lebenserfahrung und Menschenkenntnis ver-
fügen bzw. insbesondere im Hinblick auf ihre Tätigkeit als Ju-
gendschöffen erzieherisch befähigt und in der Jugenderzie-
hung erfahren sein.

Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung angemes-
sen berücksichtigen. 

Wer die oben genannten Voraussetzungen erfüllt und sich gerne
für das Amt des Jugendschöffen zur Verfügung stellen möchte,
wird gebeten, sich bis spätestens 31. März 2023 bei der Ge-
meindeverwaltung Wald zu melden. Bitte übermitteln Sie Ihre Be-
werbung schriftlich unter Angabe Ihrer Adresse, Ihres Geburtsda-
tums und -orts, sowie ihres Berufs. 
Für Auskünfte stehen Ihnen Herr Hauptamtsleiter Wenzler gerne
zur Verfügung. 

Bürgermeisteramt

Frühjahrshäckselaktion 2023
Wiederum möchten wir den Gemeindeeinwohnern den Service
der Schnittgutentsorgung in Form einer Häckselaktion bieten. Wie
bereits in den vorangegangenen Häckselaktionen wird die Sam-
melstelle wieder auf dem Grundstück am Sandweg bei der Gas-
übergabestation in Walbertsweiler nahe des Sportplatzes einge-
richtet. Die Sammelstelle ist mit Trassierband gekennzeichnet. 

Das in den Gärten angefallene Schnittgut von Bäumen und Sträu-
chern sowie sonstiges Reisig kann ab dem 24.02.2023 an der
Sammelstelle angeliefert werden. Bitte achten Sie darauf, dass an
der Sammelstelle nur „holzhaltiges“ Pflanzenmaterial abgelagert
wird. Für Laub, Heckenschnitt, Gartenabraum und dgl. steht ab
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Mitte März der Grüngutcontainer auf dem Recyclinghof wieder zur
Verfügung. Der genaue Termin wird noch bekannt gegeben. 

Pflanzenmaterial kann vom 24.02.2023 bis einschließlich
Samstag, 18.03.2023, an der Sammelstelle angeliefert wer-
den. Nach dem 18.03.2023 darf kein Pflanzenmaterial mehr
angeliefert werden. Die Häckselaktion wird auch an der Sam-
melstelle stattfinden.  

Bitte lagern Sie das Pflanzenmaterial nur in dem abtrassierten Be-
reich ab. Auch sollten Sie Rücksicht auf nachfolgende Anlieferer
nehmen und das Grüngut bei dem bereits abgelagerten Pflan-
zenmaterial platzsparend aufschichten. Die Anlieferung von
kompletten Wurzelstöcken ist nicht zulässig. Ebenso ist die
Ablagerung von Sperrmüll und sonstigem Abfall an der Sam-
melstelle verboten.

Für weitere Fragen zur Durchführung und zum Ablauf dieser
Häckselaktion steht Ihnen das Bürgermeisteramt, Tel. 9216-14,
zur Verfügung.

Bürgermeisteramt

Start der Grüngutsaison
ab 14. März 2023 auf den 
Recyclinghöfen 
im Landkreis Sigmaringen

Die Anlieferung von krautigen Grünabfällen ist ab Dienstag,
den 14. März 2023 zu den bekannten Öffnungszeiten wieder an
allen Recyclinghöfen im Landkreis möglich. Zu den krautigen
Grünabfällen gehören Laub, Heckenrückschnitt, Schilf und alle
anderen pflanzlichen Abfällen. Holzige Grünabfälle ab einem
Stammdurchmesser von mindestens 3 cm werden ganzjährig an-
genommen. 

Störstoffe wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine, Metalle und ande-
re Gegenstände dürfen nicht mit angeliefert werden. Katzenstreu
und Kleintiermist gehören ebenfalls nicht in den Grünabfallcon-
tainer und sind als Restmüll zu entsorgen. 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreisab-
fallwirtschaft Sigmaringen oder auf der Homepage des Landkrei-
ses unter www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung
gerne zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Müllabfuhrtermin

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 03.03.2023 durchgeführt.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald, Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils



am Samstag, den 04.03.2023 
Physikats-Apotheke 
von 04.03.2023, 08:30 Uhr bis 05.03.2023, 08:30 Uhr 
Hohenzollernstr. 32, 88639 Wald 
Tel. 07578 - 9 21 20

am Sonntag, den 05.03.2023 
Kuony-Apotheke Stockach 
von 05.03.2023, 08:30 Uhr bis 06.03.2023, 08:30 Uhr 
Goethestr. 16, 78333 Stockach 
Tel. 07771 - 70 21

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, 
Fax: 07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0
E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50
E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell 
übertragbare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 7523910 -
www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829
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Wir gratulieren unserem Jubilar:
am 06.03.2023
Herrn Franz Eisele, Reischach, zum 75. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Im Januar haben geheiratet:

23.01.2023
Matthias Dettweiler und Vanessa Dettweiler
geb. Schmolz
wohnhaft Am Jordanbach 21, 88605 Meßkirch

Weitere Trauungen fanden statt ohne den Wunsch auf Veröffent-
lichung der Daten. 

Allen frisch vermählten Eheleuten für die Zukunft alles Gute.

Anmeldung der neuen Fünftklässler für 
das Schuljahr 2023/24 am Martin-Heidegger-
Gymnasium 
Ihr Kind beendet dieses Jahr die 4. Klasse einer Grundschule und
möchte ans Martin-Heidegger-Gymnasium wechseln? Dann freu-
en wir uns, Ihr Kind bei uns aufnehmen zu dürfen.

Die Anmeldetermine für unsere Schule sind:
Montag, 6. März von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr; 
Dienstag, 7. März, Mittwoch, 8. März und Donnerstag, 9. März von
8.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Unterlagen der Grundschu-
le (2 Blätter mit Dreieck gekennzeichnet), die Geburtsurkunde und
den Nachweis über den Masernschutz (beides nur zur Einsicht-
nahme) mit. Die weiteren Anmeldeunterlagen finden Sie auf un-
serer Homepage. Sie können die Unterlagen gerne im Vorfeld
selbst ausdrucken oder sich diese per Post von uns zusenden las-
sen und dann zur Anmeldung ausgefüllt wieder mitbringen.

Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Beratungsgespräch. Bei
Bedarf können Sie gerne entweder telefonisch oder per E-Mail mit
uns Kontakt aufnehmen:

Telefon: 07575-9249-0 
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt von 8 bis 12.30 Uhr
E-Mail: sekretariat@gymnasium-messkirch.schule.bwl.de

Kindergarten Abenteuerland Wald
Fasnetswoche im Kindergarten Abenteuerland
In der Fasnetswoche ging es heiter her,
es gab Kasperletheater, Narrenvorstellung, Kinderball und noch
vieles mehr.
Mit Gesang, Verkleidung und Narri Narro,
waren die Kinder glücklich und froh.
Danke an alle, es hat uns viel Spaß gemacht,
es wurde getanzt, gesungen und gelacht.
Auf den Fotos kann man sehn,
was in der Woche alles ist geschehn.
Vorbei ist nun die Fasnetszeit,
fürs nächste Jahr sind wir schon bereit!

Kindergartennachrichten

Schulnachrichten

Jubilare
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Fotos: Vollmer, Dreymüller, Häusler Sandra
Text: Braun, Mogg

Kindergarten 
Villa Kunterbunt 
Ruhestetten

Fasnet im Kindergarten „Villa Kunterbunt“
„Verrückt, verdreht – jetzt geht es rund, Fasnet in der Villa 
Kunterbunt“. Unter diesem Motto stand die Fastnachtszeit in die-
sem Jahr im Kindergarten Villa Kunterbunt in Ruhestetten. Der
Kindergarten wurde mit den Kindern von oben bis unten ge-
schmückt, es wurde getanzt und gesungen, gebastelt, verkleidet
und in andere Rollen geschlüpft. Am Dienstag, den 14.02. wurde
schließlich eine Party zum Fastnachtsthema gefeiert. Die 
„Großen“ hatten gemeinsam ein Spiel- und Tanzprogramm, sowie
ein Kasperletheater. Die „Kleinen“ in der Krippe wurden von einem
Clown besucht, der mit ihnen lustige Sachen machen wollte. Der
Höhepunkt an diesem Morgen war schließlich das Stellen des
„Kindergarten-Narrenbaumes“. Nach dem gemeinsamen
Schmücken des Baumes  tanzten die Kinder schließlich zum 
Narrhalla-Marsch um diesen herum, bevor er mit einer Polonaise
zum Eingang des Kindergartens gebracht und am Eingangstor
aufgestellt wurde. Jetzt war die Fasnacht im Kindergarten einge-
läutet. Lustig und fröhlich ging es jetzt auf den Höhepunkt, „die Be-
freiung“ des Kindergartens durch die „Riedrätscher“, am „Schmot-
zigen Donnerstag“ zu. Am „Schmotzigen“ war für die Kinder die
Turnhalle geöffnet. Hier fand lustiges Treiben statt, mit viel Musik
und Tanz, Spiel und Spaß. Auch eine Vorstellungsrunde, bei der
sich jedes Kind auf einem „Laufsteg“ in seinem Kostüm präsen-
tieren konnte durfte nicht fehlen. Zur Stärkung gab es Wurst und
Wecken. Die Krippenkinder hatten ein ähnliches Programm, auf
ihre Entwicklungsstufe abgestimmt. Gegen 10 Uhr traf sich der
ganze Kindergarten mit den Eltern, draußen bei Sonnenschein,
um die „Riedrätscher“, die erwartet wurden, zu begrüßen. Nach
einer Polonaise und Fasnachtstänzen verabschiedeten sich die
Narren mit ihrem Riedrätscher- Ruf und vielen Süßigkeiten. Wir
bedanken uns nochmals recht herzlich bei den „Riedrätschern“ für
die tolle Befreiung.

Das Kindergarten-Team

Fotos: Befreiung und Bärengruppe, Frau Binder
Foto: Mäusegruppe, Frau Röhm

KÖB Wald, Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
(im Untergeschoss des Pfarrhauses)
Tel. 07578-933133 während den Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Bücherei:
- Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
- Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
- Sonntag, 5. und 19. März nach dem Gottesdienst von 10:00 bis
11:00 Uhr

Weltgebetstag der Frauen “ Glaube bewegt“
Nach zweijähriger Pause können wir nun wieder den Ökumeni-
schen Weltgebetstag feiern.
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns mutige Frauen aus Taiwan
ein, daran zu glauben, dass wir die Welt zum Positiven verändern
können – egal wie unbedeutend wir scheinen mögen.
Denn: Der Glaube bewegt.
Der Gottesdienst ist am Freitag, 03.03.23 um 19 Uhr in der Kirche
in Walbertsweiler.
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Zusammensein. Hier schau-
en wir uns Bilder von Taiwan an und erfahren wie die Menschen
dort leben. Auch für eine kleine Stärkung ist gesorgt.

KI
NDE

RGARTEN „VILLA KUNTERBUNT“
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Gottesdienstzeiten 04.03. – 12.03.2023 

Sa, 04.03. Samstag der ersten Fastenwoche 
11:00 Wald, St. Bernhard 

Taufe der Kinder Ben Will und Jakob Hänsler

Zählung der Gottesdienstbesucher in der Vorabendmesse

19:00 Aach-Linz, St. Martin 
Hl. Messe am Vorabend
Walter Biskup, Theodor Gorzolka u. verst. Angeh. / Bruno
Gröner (Seelenamt) / Emilie u. Eugen Röck / Lisa Schmid,
Elis Schmid u. Marie-Theres Bohrer 

So, 05.03. + ZWEITER FASTENSONNTAG 
Zählung der Gottesdienstbesucher in allen Gottesdiensten
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe als Mach-mit-Gottesdienst
Klara und Eugen Ehrenmann, Walter Fröhlich u. verst. An-
geh. / Ingeborg Meßmer geb. Hübschle, Pauline und Otto
Meßmer, Annemarie und Augustin Hübschle, Ingeborg
Meßmer geb. Gegenhuber / Maria Ritter 

10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Hl. Messe
Frieda Hofberger u. verst. Angeh. / Wolfgang König u.
verst. Angeh., Ludwig Schneider u. verst. Angeh. 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 07.03. Dienstag der zweiten Fastenwoche 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
17:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz
19:30 Wald 

Elternabend für die Erstkommunioneltern aus Aach-
Linz, Sentenhart, Walbertsweiler und Wald

Mi, 08.03. Mittwoch der zweiten Fastenwoche 
19:00 Herdwangen, St. Peter und Paul 

Hl. Messe
19:30 Wald 

Elternabend für die Erstkommunioneltern aus 
Aftholderberg, Großschönach und Herdwangen

Do, 09.03. Donnerstag der zweiten Fastenwoche 
19:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe

Fr, 10.03. Freitag der zweiten Fastenwoche 
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe
Gerda u. Helmut Göhring u. Leni Biller / Jahrtag Maria
Roth, Josef u. Emil Roth u. verst. Angeh. 

So, 12.03. + DRITTER FASTENSONNTAG 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe
Herbert, Hermann und Maria Halmer, Bruno Wirth, 
Bernhard und Luise Gröber, Verst. der Familien Wirth und
Poferl, Hanna Ahrens 

10:30 Aftholderberg, St. Eulogius 
Hl. Messe
Horst Hötz / Waltraud u. Otto Klaussner 

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Wort-Gottes-Feier

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 05.03. 9.30 Uhr St. Cyriakus Salzbergen (rk)
So. 12.03. 9.30 Uhr Bad Vibel (ev)

Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840
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St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart



Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht

kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass
Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

(Römer 5,8)

Sonntag, 5. März (2. Sonntag der Passionszeit-Reminiszere)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)

Montag, 6. März
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 7. März
14.00 Uhr Frauentreff
19.30 Uhr ökumenische Bibelwoche im Paul-Gerhardt-Saal

(Pfarrer Uwe Reich-Kunkel)

Mittwoch, 8. März
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Sitzung des KGR

Freitag, 10. März
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor

Sonntag, 12. März (3. Sonntag der Passionszeit-Okuli)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel)

Winterkirche
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindesaal
Energie sparen, aber nicht frieren.
Das ist eine Gratwanderung, die uns in diesem Winter besonders
betrifft.
Wir wollen gemeinsam Gottesdienst feiern ohne zu frieren und
trotzdem Energie sparen.
Deshalb hat sich der Kirchengemeinderat entschieden, unsere
Gottesdienste von Januar bis Ende März im Gemeindehaus zu
feiern, weil es einfacher zu heizen ist.

Begegnungscafé
Immer montags von 15 bis 17 Uhr ist im Paul-Gerhardt-Saal
(Conradin-Kreutzer-Straße 17) das Begegnungscafé geöffnet und
bietet den bereits hier angekommenen Flüchtlingen aus der Ukrai-
ne die Gelegenheit, sich gegenseitig auszutauschen.
Alle ehrenamtlichen Helfer und Gastfamilien sind ebenfalls will-
kommen.
Nachfragen beantwortet Joachim Bach:
jm.bach@t-online.de, 07575/925373

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Glaube bewegt
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg engagieren sich Frauen seit über 100
Jahren für den Weltgebetstag. In diesem Jahr
laden uns Frauen aus dem kleinen Land Tai-
wan ein, daran zu glauben, dass wir diese
Welt zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend wir
erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
Besuchen Sie den ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 03.
März 2023 um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Saal der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Meßkirch. Im Anschluss erwarten
Sie leckere Spezialitäten aus Taiwan, die zum Probieren und
gegenseitigen Austausch einladen. Gerne können Sie schon ab
18.30 Uhr zum gemeinsamen Einsingen kommen.
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch
es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und
dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in Peking
betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurückho-
len“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzen-
reiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für Europa
und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit
Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt
um Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Ge-
bete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst, den
Menschen in über 150 Ländern der Erde gemeinsam feiern wer-
den. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext
Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem
Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil der weltweiten Gebets-
kette!

Die Katholische Seelsorgeeinheit Meßkirch-Sauldorf, 
die Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch, 
die Alt-Katholische Gemeinde Sauldorf/Meßkirch und die
Evangelische Freikirche Mennonitengemeinde Meßkirch 
laden ein zu den
Ökumenischen Bibelwochen 
März 2023:
Kirche träumen -
Zugänge zur Apostelgeschichte

jeweils am Dienstag, 19.30 Uhr, im Paul-Gerhardt-Saal Meß-
kirch, Conradin-Kreutzer-Straße 17

07.03.: Gemeinsam...füreinander...- Apg.4+6 (U.Reich-Kunkel) 
14.03.: ...mit dem Heiligen Geist... - Apg.8 (A.Sturm) 
21.03: ...aus dem Gefängnis heraus...- Apg.12 (F.Durante) 
28.03.: ...zur Problemlösung kommen...- Apg.15 (M.Schnegg)
Am letzten Abend mit gemeinsamem Imbiss. Wer mag, kann et-
was zu essen mitbringen. 

Evang. Kirchengemeinde Pfullendorf
Gottesdienste
Freitag, 3. März 2023
19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Christuskirche
Die Gebetsordnung unter dem Motto „Glaube bewegt“ haben in
diesem Jahr Frauen aus Taiwan vorbereitet. Im Anschluss an den
ökumenischen Gottesdienst ist ein Zusammensein mit landesty-
pischen Speisen im Foyer geplant. 
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Sonntag, 5. März 2023 – Reminiscere
Kein Gottesdienst um 10 Uhr in der Christuskirche!
17 Uhr musikalische Vesper (Heinrich-Schütz-Vocalensemble)
Pfarrer Sebastian Degen
18 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler
„Gruorn bei Münsingen“ - Dieter Lallathin spricht über die Um-
siedlung seiner Großeltern.

Sonntag, 12. März 2023 – Okuli
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Karin Fischer

Freitag, 17. März 2023
15.30 Uhr Gottesdienst im städtischen Pflegeheim Spital
Dr. Angelika Müller

Samstag, 18. März 2023
16 Uhr Krabbelgottesdienst „Mit den Schafen auf der Weide“
Diakonin Tina Klaiber

Sonntag, 19. März 2023 – Laetare
10 Uhr Familiengottesdienst mit „Kindergottesdienstbuch„
Diakonin Tina Klaiber, Pfarrer Sebastian Degen

Sonntag, 26. März 2023 – Judika
10 Uhr Gottesdienst
parallel: Kindergottesdienst
Pfarrerin Annika Engelmann

Sonntag, 2. April 2023 – Palmsonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Prädikantin Karin Fischer
18 Uhr Abendgottesdienst in der Kapelle Ruschweiler
Hermann Hägele und Mitglieder des Gottesdienstteams gestalten
den Gottesdienst zum Thema: „Selbstbestimmt Leben - Selbst-
bestimmt Sterben?“

Neuigkeiten aus der Gemeinde
Herzlich Willkommen,
Pfarrerin Annika Engelmann!

Am 13. März wird Pfarrerin Annika Engelmann ihren Probedienst
(50%) in unserer Kirchengemeinde antreten. Pfarrer Sebastian
Degen wird seinen Beschäftigungsumfang ab 1. März aus famili-
ären Gründen auf 80% reduzieren.
Herzlich Willkommen!

Liebe Pfullendorfer Kirchengemeinde,
mein Name ist Annika Engelmann und ich werde ab Mitte März
das Pfarrteam hier in der Gemeinde ergänzen. 

Nach meinem Studium in Erlangen, Tübingen und Kiel habe ich
in den letzten Jahren mein Lehrvikariat in Markdorf absolviert. Mit
meinem Mann, unserem Sohn und unserem Hund wohne ich seit-
dem in Uhldingen-Mühlhofen. Als gebürtige und verbundene
Meßkircherin freue ich mich nun sehr, zumindest berufsmäßig
wieder zurück ins Linzgau zu kommen. 

Der Beruf der Pfarrerin/des Pfarrers lebt davon Menschen zu be-
gegnen und zu begleiten und dabei Gottes Geist erlebbar zu ma-
chen. Ich freu mich darauf Sie kennen zu lernen, viel mit Ihnen im
Austausch zu sein, lebensnahe Gottesdienste zu feiern, Kirche
neu zu gestalten und bei alle dem gemeinsam etwas von Gottes
Liebe in diese Welt zu bringen. 

Herzlich einladen möchte ich Sie daher zu einem ersten Kennen-
lernen im Rahmen meines Vorstellungsgottesdienstes an Grün-
donnerstag, 6. April 2023 um 19 Uhr.

Ich freue mich auf Sie!
Ihre Annika Engelmann

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbel- und Spielgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30
Uhr im Jugendraum.

Krabbelgottesdienst 
„Mit den Schafen auf der Weide“
Sa. 18.03.2023, 15:30 Uhr
Ab 15.30 Uhr können die Kinder in der Kirche ankommen und
spielen. Um 16.00 Uhr startet dann der etwas 30-minütige Got-
tesdienst rund um das Thema „Schafe“ in der Bibel.

Familiengottesdienst mit Segen und Übergabe des „Kinder-
KirchenBuch“ 
So. 19.03.2023, 10 Uhr
Kinder im Alter von 4 Jahren mit Familien sind zu diesem Gottes-
dienst eingeladen. Die Kinder bekommen neben einem persön-
lichen Segen das „KinderKirchenBuch“ geschenkt.

Kindergottesdienst
So. 26.03.2023, 10 Uhr
Parallel zum „Erwachsenengottesdienst“ feiern die Kinder ihren
eigenen Gottesdienst und erleben biblische Geschichten.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Sa. 11.03.2023, 9:30 Uhr
Sa. 25.03.2023, 9:30 Uhr
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Der Seniorenclub trifft sich im Foyer!
Do. 02.03.2023, 14:30 Uhr
Spielenachmittag
Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat. Gerne werden Sie abgeholt! 
Kontakt: Trude Gaubatz ( 07552/409610

Erwachsenenbildung
Filmabend „MISSION: JOY“ 
Do. 09.03.2023, 20 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf
Tief bewegend und lustig. Die EKE zeigt zusammen mit der Stadt
Pfullendorf den Film „MISSION: JOY“ und gewährt einen Einblick
in die außergewöhnliche Freundschaft zwischen dem Dalai Lama
und Erzbischof Desmond Tutu. Eintritt frei.

Saisoneröffnung der Bibelgalerie 
mit Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart
Sa. 25.03.2023, 17 Uhr
Augustinum, Meersburg
Unsere Landesbischöfin spricht zum Thema „Die Bibel – voll Hoff-
nungssturheit und Glaubensheiterkeit. Eine Spurensuche“.
Lesung: Der Tag, der mein Leben veränderte

Do. 30.03.2023
Stadtbücherei, Pfullendorf
Zur Autorenlesung mit Tim Pröse lädt die EKE zusammen mit der
Stadtbücherei ein. Eintritt: 8 Euro.

Kirchenmusik
Musikalische Vesper: 7 Worte Jesu
So. 05.03.2023, 17 Uhr
Christuskirche, Pfullendorf
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Im Mittelpunkt der musikalischen Vesper in der Christuskirche ste-
hen die 7 Worte Jesu am Kreuz (Heinrich Schütz) und Stabat Ma-
ter (Marc-Antoine Charpentier), aufgeführt vom Soliste aus dem
Heinrich-Schütz-Vocalensemble und Blockflöten Kumpaney. Ein-
tritt frei.

Matthäus-Passion
Sa, 25. März 2023, 19:30 Uhr
Kath. Kirche St. Jakobus Pfullendorf
Das Heinrich-Schütz-Vocalensemble, Solisten und das Heinrich-
Schütz-Consort entführen in die Matthäus-Passion von Johann
Valentin Meder. Eintritt frei.

Musikverein Wald e.V.
Generalversammlung Musikverein
Wald e.V.
Die diesjährige Generalversammlung
des Musikvereins Wald findet am
Samstag, 4. März 2023 im Clubhaus in
Walbertsweiler statt. Um 19.00 Uhr gibt
es ein gemeinsames Essen, der offiziel-
le Teil beginnt um 20.00 Uhr.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 8.
Alle Mitglieder und Freunde des Musikvereins Wald sind dazu
herzlich eingeladen.

Johannes Restle, 1. Vorstand

Förderverein Grundschule
Wald e.V.
Einladung
Hiermit laden wir alle Mitglieder und
Interessierte recht herzlich zur Gene-
ralversammlung des Fördervereins
der Grundschule Wald e.V. ein.

Datum: 13. März 2023
Uhrzeit: 18.45 Uhr
Ort: Grundschule Wald, Himmelreich

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 7.

Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen und verbleiben
mit freundlichen Grüßen.

Markus Halmer
Vorsitzender

Ortsverband Wald-Hohenfels

Einladung
Der VdK-Ortsverband Wald-Hohenfels lädt seine Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 1. April  2023, um
14.00 Uhr ins Schützenhaus Ruhestetten ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 8.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Fritz Bezikofer, Vorsitzender

Bericht der Hauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung fand in der Tennishütte des
TC Wald  in Walbertsweiler statt.
Der Vorsitzende Artur Fecht konnte zahlreiche Mitglieder begrü-
ßen. Er berichtete vom Projekt „Nachhaltige Zukunft des Tennis-
sports in unserer Gemeinde“.
Der TC Wald investiert derzeit in einen Keramiksandplatz, der das
ganze Jahr bespielbar ist. Der Allwetter-Sandbelag hat einen ho-
hen Spielkomfort, der Pflegeaufwand ist gering. Es ist keine Be-
wässerung nötig. Die Plätze sind gelenkschonend und haben ein
optimales Ballsprungverhalten.
Die Investitionskosten sind sehr hoch. Neben einem Zuschuss
vom Verband, Eigenleistung, Sponsoring und Eigenmittel muss
hierzu ein Darlehen aufgenommen werden. Dennoch ist der Ver-
ein überzeugt, dass dies eine Investition für die Zukunft ist.
Die Arbeiten des Platzes werden derzeit fertiggestellt. Die Ein-
weihung ist zusammen mit dem 40jährigen Jubiläum geplant.
Weiter wurden zahlreiche Arbeiten in Eigenregie am Vereinsheim
getätigt (Streicharbeiten, Verkleiden mit Holz). Die neue Flutlicht-
anlage wurde vorinstalliert und Bäume wurden gefällt.

Der Sportwart Ralf Schilling berichtete von einem positiven Spiel-
betrieb. Die Herrenmannschaft belegte einen 3.Platz. Weiter fand
ein Freundschaftsspiel gegen Meßkirch-Rohrdorf und ein Dop-
pelmix-Turnier statt.
Günther Biggel, der für die Finanzen im Verein zuständig ist,
machte den Kassenbericht. Die Finanzen sind in Ordnung und
weisen einen stabilen Stand auf.
Eine ordentliche Kassenführung konnte Karl Peter bestätigen.
Bürgermeisterstellvertreter Michael Riegger nahm die Entlastung
des Kassenwartes und der gesamten Vorstandschaft vor. Er über-
brachte die Grußworte der Gemeinde und war voll des Lobes über
die Neugestaltung der Plätze und bestätigte allen eine gute Ver-
einsarbeit.

Bildquelle: Christa Siebenrock
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Kirbeverein Kappel-Glashütte e.V.
Dorffasnet in Kappel-Glashütte
Am Schmotzigen Dunschdig trafen sich die Mit-
glieder im „Adler“ in Kappel zum Bauernschop-
pen. Nach der Stärkung zogen sie los, um den
Narrenbaum zu fällen. Danach ging es nach
Glashütte zum Narrenbaum stellen. 

Nach dem erfolgreichen Stellen führten die Rengetsweiler Musi-
kanten einen kleinen Umzug zum DGH in Glashütte an, wo sie be-
reits mit Bier und Wurst erwartet wurden. Nachdem alle gestärkt 
waren, ging es weiter nach Kappel. Dort angekommen warteten
schon einige Besucher und die Musikanten. Bei bester Stimmung
wurde der Narrenbaum aufgestellt. Anschließend gab es noch
buntes Treiben an der Bushaltestelle. Während dem närrischen
Treiben unterhielten die Musikanten die anwesenden Narren mit
vielen musikalischen Einlagen.

Bestens versorgt mit Essen, Trinken und Musik wurde noch lan-
ge gefeiert.
Danke an alle Besucher und Organisatoren. Es war ein gelunge-
ner Tag.

Bei der diesjährigen Verlosung haben folgende Nummern
gewonnen.
Nr. 700 Narrenbaum
Nr. 163 Gutschein Stadt Pfullendorf über 20,00 €
Nr. 980 1 Kiste Bier
Nr. 599 Gutschein Jet Tankstelle 10,00 €
Nr. 516 1 Fl. Wein
Die Preise können bei Familie Utz abgeholt werden.

Fotos: Kirbeverein

Narrenverein Rällekopf e.V.
Hippetsweiler 
WIR SAGEN DANKESCHÖN!!!
Für die Unterstützung zur Pflege unserer
traditionellen Fasnet, bedanken wir uns
wieder recht herzlich bei der Unterneh-
mensgruppe Fürst von Hohenzollern Be-
reich FORST. Vielen Dank auch in diesem

Jahr für die kostenlose Überlassung des Narrenbaums.
Ebenfalls ein ganz großes Dankeschön an alle Bürgerinnen und
Bürger, die uns alljährlich beim Verkauf der Lose immer wieder
herzlich empfangen und durch den Kauf der Tombolalose unter-
stützen. Wir bedanken uns bei allen, die uns mit Sach- und Geld-
spenden unterstützt haben.
Danke an alle Vereinsmitglieder, die mit ihrem großen Einsatz zu
einer hervorragenden Fasnet 2023 beigetragen haben. Ihr seid
spitze und wir sind stolz auf Euch!

Achtung!!!
Wer am Aschermittwoch versäumt hat seine Preise im Bürgersaal
in Hippetsweiler abzuholen, kann dies noch bis zum 08.03.2023
bei Familie Kunz in Hippetsweiler nachholen.

Am 04.03.2023 findet um 19.00 Uhr unser diesjähriger Fasnets-
abschluss im Bürgersaal statt. 

Rälleball 2023
Am Schmutzigen Dunschtig war es endlich nach 3 Jahren wieder
soweit. Mehr oder weniger pünktlich um 20.00 Uhr startete der
Hippetsweiler Rälleball. Durch das Programm führte wie schon in
den letzten Jahren Stefan Vielweib. Der Vorstand Alexander
Scheitler begrüßte die Gäste, benannte zwei Ehepaare als VIP-
Gäste und wünschte einen schönen unterhaltsamen Abend. Vor
lauter Aufregung vergaß er die anwesenden Vereine zu begrüßen,
was Sarah Brucker nachholte.
Zuerst zeigten uns Alexander Scheitler, Ralf Burth und Steffen
Krall wie es im Krankenhaus zugeht, wenn einer der Patienten der
Ehemann der Krankenschwester ist. Danach erzählte Susanne
Hahn, wie es so in Wellnesswochenende mit ihrem Mann war.
Weil ihr Mann leider nicht pünktlich war, hat sie für ihr Lied drei
Background Schlampen aus dem Publikum ausgesucht, so ka-
men Rainer Krall, Joachim Grüner und Andreas Hahn auch noch
zu ihrem Auftritt. Beim Duell der Rälle, mussten die zuvor er-
nannten VIP Paare des Publikums Aufgaben von Michael Straub
und Alexander Restle erfüllen. Ob die Wäscheklammern im Ge-
sicht weh getan haben? 
Das beste Sylvester überhaupt zeigten uns Michael Wanke und
Matthias Jung als Ehepaar. Das war nämlich nicht so schön, weil
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die zwei so schönes erlebt haben, sondern weil es so schnell vor-
bei war, dank der Uhr, die stehen blieb. Anschließend erzählte das
„Bänkle“ (Rudi Jung und Klaus Wanke) davon was in Hippets-
weiler und Umgebung alles so passiert ist. Ob nun die Waschan-
leitung eines Rällehäs nach dem Nachtumzug oder die Suche
nach Löchern, um falsch angerührtes Uniflott verschwinden zu
lassen, alles wurde aufgedeckt. 
Sarah Brucker und Christina Hahn erzählten, dass einfach nichts
mehr los sei bei ihnen zuhause und sie deswegen das Flirten in
einem Theaterimprovisationssetting üben müssen. Mit der ab-
schließenden Erkenntnis, dass es in Hippetsweiler doch die 
besten Männer gäbe. 
„Ja, so läufts“ bei den Rälle sangen Gerhard Hahn, Rainer 
Kattner, Reinhard Bär und Stefan Vielweib und danach zeigten 
Michael Straub, Alexander Restle und Sebastian Erath uns einen
Hut für alle Fälle. Wie vielseitig so ein Hut in allen möglichen Lie-
dern ist. Sarah Brucker, Katja Schaub, Annette Kern, Sandra
Kunz, Bettina Kunz, Vera Silva Scheitler und Christina Hahn
machten einen Flug mit der Rälleair, der nach einigen Sicher-
heitshinweisen zum Schluss leider doch abstürzte, weil der Tank
des Flugzeugs leer war. 
Traditionell zum Schluss konnte das Publikum das Männerballett
bewundern. Rudi Jung, Reiner Jäger, Martin Jäger und Michael
Straub rissen mit ihrer Choreografie alle mit.

Wieder hat Alleinunterhalter Torsten Schreiber für die musikali-
sche Unterhaltung bis in die späten Abendstunden gesorgt und
super Stimmung verbreitet. Dazu feierten die Gäste bis in den
Morgen in der Rällebar mit DJ Frischling (Karsten Schüler).

Bericht: Christina Hahn
Bilder: Michael Straub, Ralf Burth

Schützenverein 1960 
Ruhestetten e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
am Freitag, den 17.03.2023 um 19.00 Uhr
findet unsere diesjährige Jahreshauptver-

sammlung des Schützenverein Ruhestetten im Schützenhaus
statt.
Somit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner recht herzlich einladen.
Wir werden in der Versammlung viele wichtige Punkte bearbeiten
und über dieses abstimmen.
Im Sinne des Vereins, hoffe ich auf ein zahlreiches Erscheinen an
der Versammlung.
Um die Bereitschaft der Mitglieder wird dringend gebeten, um den
Verein weiter erhalten zu können.
Anträge sind bis spätestens 10.03.2023 beim 1. Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.
Wiedmann Janett, Wagnerstrasse 11, 88630 Pfullendorf
janettwiedmann@gmail.com

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 7.

Wir würden uns freuen, wenn Du durch Deine Teilnahme das
Interesse an der Weiterführung unseres Vereines zeigst und wir
Dich an diesem Abend begrüßen könnten.

Mit freundlichem Schützengruß
Oberschützenmeister

Janett Wiedmann

Die DRK Bereitschaft Walbertsweiler lädt alle Mitglieder, Förde-
rer, Jugendrotkreuzler und Freunde zu unserer Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, den 14. März 2023 um 19:30 Uhr in
das Vereinsheim des FV Walbertsweiler ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsberichte
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Wünsche und Anträge

Jede Blutspende zählt!
Am Montag, den 06.03.2023 findet wie-
der ein Blutspendetermin in der Zehn-
Dörfer-Halle in Wald von 14.30 bis 19.30
Uhr statt.

Bitte denken Sie daran, sich vorab einen
Termin für Ihre Blutspende zu reservieren. Ohne Terminreservie-
rung ist leider keine Spende möglich! Eine Terminreservierung
kann online (www.blutspende.de/termine) oder über die ent-
sprechende Hotline des Blutspendedienstes Baden-Württemberg
erfolgen (Telefonnummer: 0800 11 949 11). Oder nutzen sie ein-
fach den oberen QR-Code.

Ihr Blut wird dringend gebraucht! Deswegen sagen wir bereits im
Voraus vielen Dank für Ihre Hilfe.
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FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
Einladung zur Generalversammlung
des FV WaRe 
Liebe Sportfreunde,
der FV Walbertsweiler–Rengetsweiler lädt

alle Mitglieder, Freunde und  Sponsoren recht herzlich zur Gene-
ralversammlung für das Jahr 2022 am Freitag, den 03.03.2023
um 20:00 Uhr im Vereinsheim in Walbertsweiler ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 8.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben
mit sportlichem Gruß

Die Vorstände
Michael Droxner, Alexander Fox und Stefan Groganz

FC Walbertsweiler 1929 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des FCW

Hiermit  laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur  Jah-
reshauptversammlung des FC Walbertsweiler 1929 e. V., für das
Geschäftsjahr 2022, am Freitag den 03.03.2023 um 19:00 Uhr
im Vereinsheim in Walbertsweiler ein.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Mitteilungsblatt Nr. 8.

Peter Gress
1. Vorsitzender

FV WaRe: Übersicht der Vorbereitungsspiele unserer aktiven
Mannschaften:

Sonntag, 05.03.2023
15:00 Uhr: FC Bodman-Ludwigshafen gegen FV WaRe
Sportplatz Ludwigshafen, Am Sportplatz, 78351 Bodman-Lud-
wigshafen

Sonntag, 05.03.2023
15:00 Uhr: FC 1911 Krauchenwies/Hausen a.A./Göggingen 2 ge-
gen FV WaRe 2
Ablach Kunstrasen-SF, Bei Ablach, 72505 Krauchenwies

Samstag, 11.03.2023
16:00 Uhr: Landesliga
SV Denkingen gegen FV WaRe
Sportplatz Denkingen

Sonntag, 12.03.2023
13:00 Uhr: Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SG Aach-Eigeltingen/Heudorf/Honstetten 2
Staenders-Holzbau-Arena-Walbertsweiler

Mehr Aktuelles unter
- www.facebook.com/fvware
- www.instagram.com/fvware1996

Sportliche Grüße und bis bald!

Förderverein des Montessori-Bildungshauses 
in Aach-Linz
Der Förderverein des Montessori-Bildungshauses in Aach-Linz
veranstaltet nach zweijähriger Pause am Samstag, 04. März 2023
von 9:30 bis 11:00 wieder einen Kinderkleiderbasar in der Aach-
Linzer Schlossgartenhalle. Auf dem Tischbasar für Selbstverkäu-
fer werden nicht nur gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung und
Schuhe angeboten, sondern auch Spielzeug und Bücher sowie
Babyausstattung wie Kinderwagen, Kindersitze und vieles mehr
rund ums Kind. Für das leibliche Wohl während des Basars sorgt
der Förderverein mit Kaffee und Kuchen. Die Tischgebühr für An-
bieter beträgt 6,- Euro pro Tisch. Eine Tischreservierung ist unter
der E-Mail-Adresse info@kleiderbasar-aach-linz.de oder telefo-
nisch unter 07552 / 3820364 möglich. Weitere Informationen so-
wie eine Online-Anmeldeformular gibt es außerdem auf der Ho-
mepage unter www.kleiderbasar-aach-linz.de.

Basar Kleiderkiste Pfullendorf
Samstag, 11.3.23
Stadthalle Pfullendorf
10 bis 11.30 Uhr (Einlass für Schwangere mit Nachweis ab 9.30
Uhr)
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage: 
Kleiderkiste-Pfullendorf.de

Kirchenchor Rast-Bichtlingen 
Konzert in Beuron - Vorverkauf hat begonnen!
Am Palmsonntag, 2. April findet um 16.00 Uhr in der Klosterkirche
in Beuron ein Konzert zur Passionszeit statt. Ausführende sind
Kirchenchor Rast-Bichtlingen und die Junge Sinfonie Reutlingen.
Als Vokalsolisten wirken mit: Gudrun Marquardt-Teuscher 
(Sopron), Jonas C. Bruder (Tenor) & Alexander Ott (Bariton). 
Die Gesamtleitung liegt bei Volker Nagel.
Zur Aufführung kommt das Werk „Die 7 Worte Jesu am Kreuz“ von
César Frank für Chor, Orchester und Solisten . Das im Jahr 1859
komponiere Werk befasst sich inhaltlich mit dem Geschehen am
Kreuz von Golgotha und unterstreicht musikalisch auf eine er-
greifende und beeindruckende Art die letzten Aussagen und Wor-
te Jesu.  Die stilistisch unterschiedlichen Sätze werden durch pas-
sende Gedanken und Lesungen vertieft - vorgetragen von Sybil-
le Konstanzer. Eröffnet wird das Konzert durch die Schola der 
Erzabtei St. Martin zu Beuron mit gregorianischen Gesängen zur
Karwoche. Der Erlös der Veranstaltung ergeht an den „Verein der
Freunde der Erzabtei St. Martin zu Beuron e.V.“.
Reservierte Platzkarten zu 18 € (Kat I) und 15 € (Kat II) sind ab
sofort erhältlich über die Buchhandlung des Klosters Beuron und
die Volksbank Meßkirch. 

Kath. Landfrauenbewegung Hohenfels
Oasentag
Ein Ort, an dem sich Frauen treffen, sich begegnen, sich erholen
können, Neues erfahren, sich austauschen können über The-
men, die Sie bewegen.
Wir laden alle interessierten Frauen zu unserem diesjährigen 
Oasentag ein:
Samstag, 11.03.2023, 9.30 Uhr – 16.00 Uhr, im Clubhaus Ho-
henfels-Liggersdorf
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Vormittags: 
„Glück als Lebenskunst“ 
Im Alltäglichen das Wunderbare entdecken 
Die Fülle des Lebens wahrnehmen, das Herz öffnen für die klei-
nen Wunder des Lebens, als Atempause und Zeit zum Wohlfüh-
len. An diesen Vormittag wollen wir durch Impulse, Meditationen,
Musik, gemeinsame Gespräche und eine kleine Wanderung in der
Natur dem Leben auf die Spur kommen. 
Referentin: Ingrid Veit, Hohenfels 

Nachmittags: 
„Räuchern mit heimischen Kräutern“ 
In sämtlichen Kulturkreisen wurde und wird in besonderen Situa-
tionen und Lebensübergängen geräuchert. In diesem Workshop
wird die Wirkkraft verschiedener Wildkräuter bei der Räucherung
besprochen und anschaulich praktiziert. 
Referentin: Ute Stump, Kräuterpädagogin 

Lassen Sie sich an unserem Oasentag auch mit verschiedenen
Köstlichkeiten verwöhnen. 

Organisatorisches: 
Kosten: 19,- € Seminargebühr, (incl. Tagesverpflegung) zzgl.
2,— € Materialkosten 
Anmeldung: bei Ingrid Kümpflein, Hohenfels, Tel. 07775-920822 
oder Ingrid Veit, Hohenfels, Tel. 07557-8417 
Mitzubringen: Suppenteller, Kaffeegedeck, Glas, Besteck, Klein-
geld für Getränke

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Landfrauen Stockach-Engen
Samstag, 4.3.2023
“Deko-Hühner” stricken
Unter fachkundiger Anleitung von Doris Hirt stricken wir „Deko-
Hühner” 
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Eigeltingen- Homberg
Beginn: 14.00 Uhr- 17.00 Uhr
Referentin: Doris Hirt
Kosten: 5,00 Euro, Wolle und Stricknadel mitbringen, 

Füllwatte vorhanden.
Anmeldung: Doris Hirt, Tel. 07774 6060 

Montags, ab 6.3.2023 8x
Faszien Yoga
Gemeinsam halten wir unsere Faszien geschmeidig – für ein star-
kes Bindegewebe und mehr Flexibilität
Ort: Johanniterhalle, Alois-Sartory-Straße 33, 

78333 Hoppetenzell
Beginn: 20 Uhr – 21 Uhr
Kosten: 129 Euro 

(Teilübernahme durch Krankenkasse möglich)
Referentin: Renate Martin, Sportlehrerin
Anmeldung: Diana Specht, Tel. 0160 3657215

Dienstags, 7./14./21./28.3.2023
Socken stricken  
Unter fachkundiger Anleitung unserer Referentinnen 
Ort: Bürgerhaus, Neuhausen 
Beginn: 19.00 Uhr
Referentin: Conny Weckerle
Kosten: 5,00 Euro
Anmeldung: Andrea Lang, Tel. 07733 8571

oder:  0172 7235173

Samstag, 11. März 2023
Bezirksversammlung mit Programm
Musikalisch humoristischer Auftritt eines bekannten badischen
Mundartkünstlers.
Ort: Festscheune Lochmühle,  Eigeltingen
Beginn: 13.30 Uhr
Kosten: 15,00 Euro für Kaffee & Kuchen und Getränke
Anmeldung: Andrea Lang, Tel. 07733 8571 

oder:  0172 7235173
Doris Eichkorn, Tel. 07775 7445 
oder 0170 5583870

Freitag, 17. März 2023, 18.00- 22.00 Uhr
Samstag, 18. März 2023, 9.00- 14.00 Uhr 
Nähkurs Rucksack “Fjällräven-Stil”
Nähwochenende “der andere Rucksack” - Rucksack im “Fjällräven-
Stil”
Unter fachkundiger Anleitung unserer Referentin. 
Materialliste folgt nach Anmeldung. Mittlere Nähkenntnisse erfor-
derlich.
Ort: Eigeltingen-Rorgenwies, Heudorferstrasse 14, 
Referentin: Nadine Halder
Kosten: 68,00 Euro, mind. 3, max. 6 Teilnehmer
Anmeldung: 07774 925678, Nadine226@aol.com

Mittwoch, 15. März 2023
Mobbing und Cybermobbing unter Schülern
Kinder und Jugendliche sind in ihrem Schulalltag häufig mit ver-
schiedensten Sorgen belastet. Wenn Mitschüler mobben, kann
Schule zur Qual werden. Was können Eltern in solchen Fällen
tun? Welche Aufgabe hat die Schule? Welche Hilfsangebote gibt
es?
Ort: Villa Klang, Am Bildwasen 3

78359 Orsingen, www.villa-klang.de
Beginn: 19.30 Uhr
Referentin: Melanie Geiges, Dipl. Sozialpädagogin
Kosten: 5 Euro, max. 20 Personen, 

Anmeldung erforderlich
Anmeldung: Melanie Geiges, 0151/26226683, 

info@villa-klang.de

Freitag, 17.3.2023
Vortrag - Meine Überzeugungen bestimmen mein Leben
Mit gemeinsamen Abendessen vorneweg
Der Mensch denkt ununterbrochen. Dank seinem Bewusstsein
kann er seine eigenen Gedanken wahrnehmen und auch be-
wusst verändern. Negative Gedanken rauben Energie, positive
Gedanken schenken Energie. Hinter den Gedanken stehen Über-
zeugungen. Es sind Glaubenssätze, die wir Menschen im Laufe
des Lebens übernommen haben. Diese Glaubenssätze kann der
Mensch jederzeit überprüfen und wenn nötig auch ersetzen. Er
bestimmt, ob er dem Glaubenssatz ein Ablaufdatum gibt, oder ob
er ihn weiter benützen wird. Dieser Vortrag beleuchtet Glaubens-
sätze aus dem Alltag und jede Zuhörerin, jeder Zuhörer wird sich
dabei erkennen.
Ort: Hotel Krone, Hauptstraße, 

78351 Bodman-Ludwigshafen
Beginn: 19.00 – ca. 21.30 Uhr
Kosten: 10 Euro plus Essen/Trinken
Referent: Bruno Tanner, Autor
Anmeldung: Diana Specht, Tel. 0160 3657215
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Ursulinen und Liobaschwestern – Schulen in
Schloss Meßkirch zwischen 1947-1984
„Mir kommt da das Bild einer Nonne mit einer großen Dogge, die
im Hofgarten spazieren ging…“
Diese und andere Erinnerungen verbinden viele Meßkircherinnen
und Meßkircher mit der Schule, die die Liobaschwestern von 
Kloster Wald in Schloss Meßkirch bis Anfang der 80er-Jahre lei-
teten. Dass es bereits früher, nach dem Zweiten Weltkrieg, der Or-
den der Ursulinen war, der versuchte, eine Landfrauenschule zu
etablieren, wissen die wenigsten. Über 1100 Schülerinnen haben
in dieser Zeit eine der beiden Schulen besucht. 
Um diese beiden Schulen, die im 20. Jahrhundert prägend für die
Geschichte von Schloss Meßkirch waren, geht es in dem Vortrag
von Andrea Braun-Henle, den sie am 09.03.2023, 19.30 Uhr im
Turmzimmer von Schloss Meßkirch hält. Sie sind eingeladen, zu
erfahren, wer diese Nonnen waren, warum sie hierhergekommen
sind, welche Schularten eingerichtet wurden und welche Ziele die-
se hatten. Von den Schwierigkeiten, die es mit sich bringt, eine
Schule in einem historischen Gebäude zu betreiben, wird die Re-
de sein, und warum es wegen „Ferkeln, Gänsen, Enten und Hüh-
nern“ Streit mit der Familie Heidegger gab. Sie erfahren, was der
Liobatag war und warum es nötig sein kann, an Fronleichnam ei-
ne Wache an die Blumenteppiche zu stellen. Natürlich wird das
Geheimnis gelüftet, wie die Dogge hieß und wofür sie überhaupt
gebraucht wurde. Gerne dürfen auch Besucherinnen und Besu-
cher des Vortrags von ihren eigenen Erinnerungen erzählen.

Der Eintritt ist frei. Veranstalter sind die Museumsgesellschaft
Meßkirch und die Stadt Meßkirch. Für Rückfragen wenden Sie
sich gerne an die Tourist-Info unter Telefonnummer 07575 / 206-
1421.

Wilde Müllablagerungen werden zunehmend
zum Problem
Einsammlung und Entsorgung kosteten 2022 mehr als
520.000 Euro 
Die Umweltverschmutzung durch wilden Müll nimmt im Landkreis
Sigmaringen immer mehr zu: Tonnenweise Lebensmittel, Bau-
schutt, Altreifen, Kunststoffgegenstände, Verpackungsmaterial,
Möbelteile oder Dutzende Säcke mit Müll aller Art werden regel-
mäßig auf Parkplätzen und am Straßenrand illegal abgelagert –
trotz vergleichsweise niedriger Müllgebühren und Recyclinghöfen
in jeder Gemeinde. 193 Tonnen wilder Müll, die allein die Mitar-
beiter der Straßenmeistereien einsammelten, mussten im ver-
gangenen Jahr fachgerecht entsorgt werden. Das sind 70 Tonnen
beziehungsweise 60 Prozent mehr als noch 2018.

„Die Beseitigung von illegal entsorgtem Müll entlang der Straßen
im Landkreis verlangt den Mitarbeitern unserer Straßenmeiste-
reien immer mehr ab“, sagt Uwe Schneider, Leiter der Straßen-
meisterei in Sigmaringen. Das Reinigen der Straßenränder und
Parkplätze erfordere einen hohen Personaleinsatz, ergänzt Ro-
bert Mravinec, Leiter des Fachbereichs Straßenbau im Landrats-
amt. „Im Jahr 2022 waren es rund 6.500 Stunden. Die Zeit, die von
den Straßenwärtern dafür aufgewendet werden muss und da-
durch an anderer Stelle fehlt, steigt jedes Jahr deutlich an.“

Hinzu kommt, dass der Müll auf Kosten der Allgemeinheit entsorgt
werden muss. Etwa 115.000 Euro zahlte der Fachbereich Stra-
ßenbau im vergangenen Jahr für die externe Beseitigung. Allein
das Einsammeln verursacht zusätzlich Personalkosten von rund
330.000 Euro pro Jahr. „Die aus dem Müll resultierenden Um-
weltschäden sind darin noch nicht enthalten“, gibt Mravinec zu be-
denken.

Dabei kann wild abgelagerter Abfall nicht nur Böden und Gewäs-
ser verunreinigen, sondern auch zu einer Gefahr für das Grund-
wasser werden. In der Natur entsorgte Dosen oder Flaschen wer-
den für Kleintiere wie Insekten schnell zur tödlichen Falle. Ge-
fährlich leben auch Störche, die versehentlich Plastik fressen.
Selbst vermeintlich harmlose Gartenabfälle haben in der Natur
nichts zu suchen: Bedecken sie darunterliegende Pflanzen, wer-
den diese abgetötet. Verrottendes Grüngut wirkt zudem wie Dün-
ger: Wo vorher eine Vielzahl an Pflanzen wuchs, stehen bald nur
noch Brennnesseln. Bestimmte Insekten verlieren ihre Lebens-
grundlage, heimische Pflanzenarten werden verdrängt. 

Neben den Mitarbeitern der Straßenmeistereien ärgern sich auch
Landwirte oder private Grundstücksbesitzer über den Müll. Sie
müssen die Hinterlassenschaften oft von Hand wegräumen. Aber
auch an Altkleider- und Altglascontainern stapelt sich häufig der
Abfall. Bis zu 90.000 Euro gibt die Kreisabfallwirtschaft jedes Jahr
für die Reinigung der Flächen und die Entsorgung des Mülls aus.
Verschmutzte Feldwege und Wälder werden ebenfalls zuneh-
mend zum Problem.

„Das ist für uns völlig unverständlich“, sagt Volker Riester, stell-
vertretender Fachbereichsleiter der Kreisabfallwirtschaft. „Bei
Entsorgungskosten von 13 Cent je Kilo über die Restmülltonne
sind die Kosten für die Fahrt in den Wald sicher teurer als eine ord-
nungsgemäße Entsorgung.“ Dabei gibt es neben der regulären
Müllabfuhr viele weitere Wege, seinen Abfall problemlos und le-
gal loszuwerden: sei es über die 23 Recyclinghöfe im Kreis, die
Entsorgungsanlage in Ringgenbach oder die mobile Sammlung
von Problemstoffen im Frühjahr und im Herbst.

Sperrmüll wird das ganze Jahr über auf Abruf abgeholt und kann
beim Recyclinghof in Mengen oder ebenfalls in Ringgenbach ab-
gegeben werden. Sogar eine Gebrauchtwarenbörse im Internet
bietet der Landkreis Sigmaringen an: Gut erhaltene Möbel-
stücke, aber auch gebrauchsfähige und funktionierende Gegen-
stände können dort kostenlos eingestellt werden. Sämtliche Fra-
gen rund um das Thema Müll beantworten die Mitarbeiter der
Kreisabfallwirtschaft unter der Telefonnummer 07571/1026677
und per E-Mail an abfallberatung-kawlrasig.de. Viele wichtige In-
formationen sind auch über die Abfall-App der Kreisabfallwirt-
schaft und die Internetseite des Landkreises (www.landkreis-sig-
maringen.de) abrufbar.

Wer selbst illegale Müllablagerungen entdeckt hat, kann sich an
das Ordnungsamt der jeweiligen Gemeinde wenden. Hinweise
auf wilden Müll außerhalb bebauter Ortsteile nehmen die Polizei,
die Kreisabfallwirtschaft und die Abfallrechtsbehörde des Land-
ratsamts entgegen. Werden die Täter ermittelt, droht ihnen ein
Bußgeld von bis zu 100.000 Euro.

Landratsamt bietet 
Streuobstbaum-Schnittkurs an
Streuobstbestände bieten Lebensraum für viele Pflanzen- und
Tierarten und prägen das Landschaftsbild im Landkreis Sigma-
ringen. Die Pflege und Entwicklung der Bestände ist damit von
großer Bedeutung. Vor diesem Hintergrund bietet die untere Na-
turschutzbehörde des Landratsamts Sigmaringen einen Schnitt-
kurs für Streuobstbäume an.

Der Theorieteil findet am Freitag, 10. März, von 19 bis 21 Uhr
im Landratsamt, Leopoldstraße 4 in Sigmaringen, statt. Rich-
tig zur Sache geht es dann am Samstag, 11. März, von 9 bis
16.30 Uhr auf Streuobstwiesen am Illmensee und in Sauldorf-
Boll. Die Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer legen mit Ast-
schere und Säge in kleinen Gruppen selbst Hand an und setzen
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das gelernte in die Tat um. Melden sich mehr als zwölf Kursteil-
nehmer an, findet der Praxistag für die zweite Gruppe am
Samstag, 25. März, von 9 bis 16.30 Uhr statt.

Der Kurs findet in Zusammenarbeit mit einem vom Landesver-
band für Obstbau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg
(LOGL) geprüften Fachwart für Obstbau und Garten statt. An-
meldungen sind möglich bis Mittwoch, 8. März, unter den Tele-
fonnummern 07571/102-2344 und -2322 sowie per E-Mail an
baugesuche.umwelt@lrasig.de. Die Teilnahmegebühr beträgt 30
Euro. Ein gemeinsames Mittagessen auf der Wiese ist darin ent-
halten. Die Teilnehmer sollten ans Wetter angepasste Kleidung
tragen.

Agentur für Arbeit
Zurück in den Beruf – mit uns wiedereinsteigen! 
Aktionstag „Let’s talk about it – Chance Job“ am 7. März 
Am Dienstag, dem 7. März, findet zwischen 9 und 12 Uhr ein te-
lefonischer Aktionstag der Agenturen für Arbeit in Baden-Würt-
temberg statt. Interessierte Frauen und Männer erreichen unter
der gebührenfreien Telefonnummer 0800 4 5555 00 die Service-
Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach Nennung des Kenn-
worts „Chance Job“ und Angabe ihres Wohnorts werden sie direkt
mit der für sie zuständigen Beauftragten für Chancengleichheit
am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden. 

“Wer ins Berufsleben zurückkehren möchte, hat viele Fragen”,
weiß Liane Rebhan, BCAder Agentur für Arbeit Balingen. “Wie ge-
lingt der Wiedereinstieg? Kann ich mit einer Qualifizierung meine
Chancen verbessern? Und wie unterstützt mich meine Agentur für
Arbeit dabei?” Viele dieser Fragen kann die BCA am Aktionstag
„Let’s talk about it – Chance Job“ beantworten. Sie informiert über
die vielfältigen Möglichkeiten auf dem regionalen Arbeitsmarkt
und darüber, wie Familie und Beruf unter einen Hut zu bringen
sind. Geklärt werden können auch Fragen zur Berufswegepla-
nung und zu Qualifizierungsangeboten. 

Der telefonische Aktionstag ist ein Angebot der BCA anlässlich
des Internationalen Frauentags am 8. März. Der Anruf ist unver-
bindlich. Interessierte können sich informieren lassen, um dann
in Ruhe zu überlegen, welche weiteren Schritte sie angehen kön-
nen und wollen. Ein weiterer Termin ist für den 13. Juli geplant. 

Warum gibt es dieses Angebot? In vielen Branchen werden gut
qualifizierte und motivierte Arbeits- und Fachkräfte dringend ge-
sucht. Wer die Erwerbstätigkeit wiederaufnehmen will, sollte die
eigenen Qualifikationen auf Aktualität hin prüfen und sich bei Be-
darf durch die Agentur für Arbeit vor Ort beraten lassen. 
Rückkehrerinnen und Rückkehrer können so ihre Aussichten am
Arbeitsmarkt verbessern.

Haus der Natur Beuron
Beuron. Detox-Frühjahrsputz für ein gesundes Zuhause.
Sonntag, 12. März, 15 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 09.03.)
Workshop rund um „Putzmittel-Rezepte“ zum natürlichen Reini-
gen, Waschen und Putzen, für Anwendungen zum täglichen Ge-
brauch, die die Umwelt, Geldbeutel und Gesundheit schonen. Bei
diesem Workshop werden die Teilnehmenden Waschmittel, WC-
Tabs, Raumspray und verschiedene Allzweckreiniger für den
Haushalt herstellen. Bitte Schraubgläser und Eiswürfelbehälter
mitbringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Astrid Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Ge-
bühr: 25,- € inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 9. März beim
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf der Stiftung
Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried
Freitag, 10. März 2023, 20 Uhr
"Wo die obere Donau am schönsten ist" - Naturpark Obere
Donau 
Multivisionsshow von Wolfgang Veeser
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt am Freitag, den 10.
März 2023 um 20 Uhr zu einem Multivisionsvortrag in den Bür-
gersaal der Gemeinde Wilhelmsdorf ein:
Der bei internationalen Naturfotowettbewerben mehrfach ausge-
zeichnete Naturfotograf Wolfgang Veeser ist im Naturpark Ober
Donau beheimatet. Er hat nach vielen Jahren intensiver Fotogra-
fie einen Bildband erstellt und bringt den Gästen diesen vielfälti-
gen Lebensraum in einer Multivisionsshow näher. 
In seinem Vortrag zeigt er stimmungsvolle Bilder der verschiede-
nen Landschaftsformen wie das Durchbruchstal der Donau mit
seinen Kalkfelsen, Wälder, Wacholderheiden und die vielen 
Seitentäler und deren Zuflüsse zur Donau. Nicht wenige zum Teil
sehr seltene Pflanzen und Tiere zeichnen den Naturpark aus. Da-
neben befinden sich meist an exponierten Stellen auch viele hi-
storische Gebäude, die diesen Vortrag so abwechslungsreich ma-
chen und sie einen vielfältigen Einblick von dieser ausgewöhn-
lichen Region gewinnen lassen.
Eintritt: 12,- € für Erwachsene / 5,- € für Schüler*innen
Veranstaltungsort: Bürgersaal der Gemeinde Wilhelmsdorf, Rat-
haus, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf
Anmeldung: bis 9. März 2023 unter 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de

Freitag, 17. März 2023, 19 Uhr
Vortrag "Artenvielfalt vor der Haustür: Wildbienen - die un-
bekannten Schönen"
Referent: Dipl. Biologe Dr. Mike Herrmann, Konstanz
Das Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf lädt ein zu einem Vortrag
über die "wilde Verwandtschaft" der Honigbiene mit dem Diplom-
biologen Dr. Mike Herrmann, der sich seit vielen Jahren mit den
über 500 Arten der Wildbienen beschäftigt.
Wildbienen lassen sich mit den ersten Schneeglöckchen von An-
fang Februar bis Ende Oktober im Garten beobachten. Mit ihrer
Arten- und Formenfülle überraschen sie immer wieder aufmerk-
same Beobachter. An bestimmten Gartenblumen und an Nisthil-
fen lassen sie sich in jedem Garten und auch auf Balkonen in der
Stadt leicht beobachten. Wie man Wildbienen bei sich zuhause
fördern kann, ist ein Schwerpunkt dieses Vortrages. Zu Beginn
gibt es eine Einführung in die Vielfalt dieser Artengruppe mit ihren
faszinierenden, teils kuriosen Lebensweisen. So haben die mei-
sten Arten sehr spezielle Ansprüche an ihre Nahrungspflanzen, an
ihre Nistplätze, an Mikroklima und an die Landschaftsstruktur.
Eintritt: 6,- € für Erwachsene und 3,- € für Kinder. 
Anmeldung über www.pfrunger-burgweiler-ried.de
Veranstaltungsort: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg
3-5, 88271 Wilhelmsdorf, Tel. 07503 739.

Sonntag, 12. März 2023, 14:00 Uhr
„Kein Baum wird gefällt, keine Beere gepflückt“ – Mit dem
Förster durch den Bannwald Pfrunger-Burgweiler Ried
Bannwälder sind die „Urwälder“ von morgen. Bei einer Führung
durch den Bannwald Pfrunger-Burgweiler Ried am Sonntag,
12.03.2023 um 14:00 erklärt der Förster Wolfgang Richter, warum
Bannwälder aus der menschlichen Nutzung herausgenommen
werden und unter einem besonderen Schutz stehen. Fällt ein al-
ter Baum um, so darf er liegen bleiben, wird von Pilzen und an-
deren Kleinlebewesen zersetzt und geht in den Nährstoffkreislauf
über. Spechte holen sich Käferlarven und hämmern ihre Höhlen
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in die Bäume, in die dann wieder verschiedene „Nachmieter“ wie
Höhlenbrüter und Fledermäuse einziehen können. Tausende von
Tieren und Pflanzen finden im Bannwald Nahrung und ungestör-
ten Lebensraum – und alle hängen irgendwie voneinander ab. Auf
einer etwa fünf Kilometer langen Wanderung ist dieser fortwäh-
rende Prozess von Werden und Vergehen zu beobachten. Die
Führung dauert etwa 2,5 Stunden. Festes Schuhwerk und wet-
terfeste Kleidung werden empfohlen.
Die Teilnahme kostet sechs Euro für Erwachsene und drei Euro
für Kinder ab sieben Jahren.
Treffpunkt ist an der Riedhalle in Ostrach-Burgweiler. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitag, 10.03.2023, 16 Uhr
unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de (Kontaktformular).

Samstag, 18. März 2023, 10:00 bis 17:00 Uhr
„Faszination Flechten – Leben ohne Grenzen“
Kurs und Exkursion mit Dipl. Biol. Wolfgang Decrusch
Flechten gehören zu den interessantesten Organismen. Ihre Dop-
pelnatur aus Pilz und Alge ermöglicht ihnen extreme Lebensräu-
me zu besiedeln - selbst auf nacktem Fels im Hochgebirge oder
in lebensfeindlichen Wüsten. So sind sie als Erstbesiedler oft
Wegbereiter für andere Organismen. Ob in Form langer Bärte auf
Bäumen, farbenprächtig auf Rinde und Gestein oder als auffälli-
ge Miniaturwäldchen aus Rentierflechten, es gibt kaum einen Le-
bensraum, den Flechten nicht besiedeln können. Allein in Mittel-
europa kennt man mehrere tausend unterschiedliche Arten, bei
der Luftgütebeurteilung nehmen sie eine wichtige biologische In-
dikatorfunktion ein.
Vormittags werden wir auf einer Exkursion die unterschiedlichen
Lebensformen der Flechten sowie deren Lebensräume kennen-
lernen. Eine Umhängelupe zum Erkennen der Mikrostrukturen
kann gestellt werden. Nach der Mittagspause werden wir einige
der entdeckten Arten unter dem Stereomikroskop genauer unter-
suchen, dabei wird auch auf die relevanten Strukturen zur Be-
stimmung der Arten eingegangen. Ein kurzer Vortrag zur Vielfalt
der Flechtenwelt rundet das Seminar ab. Vorkenntnisse werden
nicht vorausgesetzt.
Um wettergerechte Kleidung und geländegängiges Schuhwerk
wird gebeten. Bitte Vesper/Getränk für die Mittagspause mitbrin-
gen. 
Kosten / Person: 45,- €
Teilnehmerzahl: max. 15
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Riedweg 3-5,
88271 Wilhelmsdorf, Tel. 07503 739
Anmeldung bis spätestens 15. März unter:
www.pfrunger-burgweiler-ried.de 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Weiterhin viel Lohnunterschied zwischen Männern und
Frauen 
Am 8. März ist wieder Internationaler Frauentag – ein langjähri-
ger Gedenk- und Aktionstag, der nach wie vor nötig ist, sagt der
Sozialverband VdK Baden-Württemberg. Denn auf den 7. März
fällt im Jahr 2023 der Equal Pay Day. Er macht auf Verdienst-
unterschiede von Frauen und Männern aufmerksam und markiert
symbolisch den geschlechtsspezifischen Entgeltunterschied, der
in Deutschland weiterhin immens ist. Er beträgt aktuell 18 Pro-
zent, in Baden-Württemberg sogar 23 Prozent. Bis zum Equal Pay
Day am diesjährigen 7. März arbeiten Frauen sozusagen umsonst
– ganze 66 Tage. Der VdK ermutigt denn auch die Frauen, Lohn-
gerechtigkeit einzufordern und für die bessere Vereinbarkeit von
Kindererziehung und Pflegetätigkeit mit der Berufstätigkeit einzu-
treten. Schließlich müsse man hier auch Armut und Altersarmut

im Blick haben, so der VdK, der bundesweit fast 2,2 Millionen und
im Südwesten gut 250.000 Mitglieder hat, darunter mehr als die
Hälfte Frauen.

DRV rät zur Prüfung der Jahresmeldung
Bis Mitte Februar erhalten alle Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer die „Meldebescheinigung zur Sozialversicherung“ von ih-
rem Arbeitgeber. Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Ba-
den-Württemberg rät dazu, die Angaben genau zu prüfen und die-
se Jahresmeldung gut aufzubewahren. Denn falsche Angaben
könnten sich sowohl auf die künftige Bearbeitung der Rentenan-
träge als auch auf die Rentenhöhe auswirken. Für alle Arbeitneh-
mer, die am 31. Dezember 2022 beschäftigt waren, müssen die
Arbeitgeber zusammen mit der ersten Lohn- oder Gehaltsab-
rechnung 2023 eine Jahresmeldung für das vergangene Jahr ab-
geben. Aus dieser geht neben dem Zeitraum der Beschäftigung
auch das sozialversicherungspflichtige Entgelt hervor, aus dem
die spätere Rente berechnet wird. „Wichtig sind Name, Geburts-
datum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäfti-
gung und Bruttoverdienst“, betont die DRV. Wer Fehler ent-
decke, solle sich sofort an den Arbeitgeber wenden. Für die Jah-
resmeldung werden die Daten maschinell vom Arbeitgeber an die
jeweilige Krankenkasse als Einzugsstelle gemeldet. Sie leitet die
Daten automatisch an die anderen Sozialversicherungsträger
weiter. Auch für Minijobs werden Jahresmeldungen abgegeben,
Empfänger ist hier allerdings die Minijobzentrale.

Zum Vormerken: 
VdK lädt zur SBV-Konferenz am 5. Juli nach Heilbronn 
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lädt auch dieses
Jahr wieder die Schwerbehindertenvertrauenspersonen von Fir-
men, Behörden und Einrichtungen sowie Betriebs- und Perso-
nalräte am Mittwoch, 5. Juli, 9.30 bis zirka 15.30 Uhr, zur SBV-
Konferenz in die Harmonie Heilbronn ein. Das Motto in 2023 lau-
tet: „Schwerbehindertenvertretungen einbinden!“. Fachlicher Aus-
gangspunkt wird ein Podiumsgespräch zum neuen „Gesetz zur
Förderung eines inklusiven Arbeitsmarktes“ sein. Außerdem wird
die Berliner Professorin Dörte Busch den Fachkomplex „Ge-
sundheit und Unfallverhütung am Arbeitsplatz“ behandeln. Neben
Vorträgen und Podiumsgespräch findet in den Foyers und vor der
Halle auch wieder die begleitende Reha- und Gesundheitsmesse
statt, zu der rund 50 Aussteller, darunter auch Selbsthilfegruppen,
erwartet werden. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur
Onlineanmeldung gibt es ab März unter www.vdk-bw-event.de

Uwe Würthenberger jetzt Ehrenmitglied VdK-Landesvor-
stand
Über eine weitere hohe Ehrung durfte sich der frühere stellver-
tretende Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg e.V., Uwe Würthenberger, kürzlich freuen. Würthenberger,
erst im Dezember 2022 zum Ehrenvorsitzenden des VdK-Be-
zirksverbands Südbaden ernannt, wurde für seine großen Ver-
dienste um den Südwest-VdK nun auch die Ehrenmitgliedschaft
im Landesverbandsvorstand verliehen. Der Behinderten- und So-
zialexperte aus Freiburg hatte von 2002 bis Juli 2022 erfolgreich,
mit großer Sachkunde und Empathie, den Bezirksverband Süd-
baden gelenkt und – ebenfalls ehrenamtlich – als Landesvize die
Geschicke des gut 250.000 Mitglieder starken VdK Baden-Würt-
temberg mitgelenkt. Darüber hinaus war Würthenberger Mitglied
des Aufsichtsrats der VdK-Wohnungsbaugesellschaft GSW in
Sigmaringen. Auch außerhalb des VdK waren sein Engagement
und sein Wissen sehr geschätzt, beispielsweise als ehrenamt-
licher Richter, zunächst am Landessozialgericht und später am
Bundessozialgericht.
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Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Finanztest bestätigt: 

Individuelle Altersvorsorgeberatung der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg - hilfreich und gut
Die Zeitschrift »Finanztest« berichtet in ihrer Ausgabe 03/2023
über das Serviceangebot »Intensivgespräche zur Altersvorsorge«
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV
BW). 

Seit mehr als 10 Jahren bietet die DRV BW in ihren Dienststellen
ausführliche Beratungsgespräche zur Altersvorsorge an, in denen
gesetzliche, betriebliche und private Rentenanwartschaften ana-
lysiert werden. Dieses Serviceangebot wurde in den letzten Jah-
ren stetig weiterentwickelt und richtet sich an alle, die ihren Wohn-
sitz oder Arbeitsort in Baden-Württemberg haben. »Wir bieten al-
len, die in Baden-Württemberg eine Altersvorsorgeberatung su-
chen an, sich persönlich in einem unserer 19 regionalen Service-
zentren für Altersvorsorge beraten zu lassen“, sagt Gabriele 
Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW. »Auf Wunsch führen wir die
Beratung auch gerne per Video durch«, ergänzt sie. Diese 
Videoberatung werde zunehmend als komfortable Alternative ge-
schätzt. 

Verdeckter Praxistest durchgeführt 
Laut dem Artikel der »Finanztest« wurde die Altersvorsorgebera-
tung der DRV BW im September 2022 in einem Praxistest unter
die Lupe genommen. Die Testpersonen empfanden die Beratung
als sehr hilfreich. Sie erhielten einen Überblick über ihre voraus-
sichtlichen Einkünfte im Alter und Hilfestellung bei der Ermittlung
ihres individuellen finanziellen Bedarfs. Dadurch wurde ihnen auf-
gezeigt, ob ein zusätzlicher Vorsorgebedarf besteht. Hierfür 
mussten die voraussichtlichen Alterseinkünfte ausgerechnet und
dabei Kaufkraftverlust, Sozialabgaben und auch steuerliche
Aspekte berücksichtigt werden. Das Fazit der Testpersonen von
»Finanztest« war durchweg positiv. 

Gesetzlicher Auftrag erfüllt 
Der Gesetzgeber hat den Rentenversicherungsträgern eine wich-
tige Wegweiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsor-
ge übertragen. »Diesen Auftrag nehmen wir mit unseren Fach-
leuten sehr ernst«, betont Frenzer-Wolf. Deshalb seien für die Ge-
spräche rund 90 Minuten eingeplant, um sämtliche Aspekte zum
Beispiel aus anderen Verträgen einzubeziehen. 
Ziel der Altersvorsorgeberatungen ist, das notwendige Wissen für
ein eigenverantwortliches Handeln zum Aufbau einer zusätzlichen
Altersvorsorge zu vermitteln, damit die individuell richtige Strate-
gie getroffen werden kann - abhängig von Alter, Einkommen, Fa-
milienstand und der persönlichen Sicherheitsorientierung. Im per-
sönlichen Gespräch wird gemeinsam die derzeitige Vorsorgesi-
tuation festgestellt und im Anschluss die weiteren Möglichkeiten
betrieblicher und/oder privater Altersvorsorge, die unterschied-
lichen Förderwege sowie die Vor- und Nachteile der wichtigsten
Produktarten erläutert. »Unsere Beraterinnen und Berater leisten
dafür eine ganz hervorragende Arbeit. Ich freue mich sehr, dass
dies durch die »Finanztest« nun bestätigt wurde«, so Frenzer-
Wolf. 
Weitere Informationen zum Beratungsangebot und der Termin-
vereinbarung unter: www.prosa-bw.de (»Pro Sicherheit im Alter«)
Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig. Konkrete
Anbieter oder Produkte werden nicht empfohlen. 

Einladung zum Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen jeden Alters, ob politisch grün oder
nicht, sind herzlich eingeladen, anlässlich des Internationalen
Frauentags zum Frauenfrühstück des Grünen Kreisverbands Sig-
maringen zu kommen. Wir treffen uns am Freitag, 17. März, um 9
Uhr bis etwa 11 Uhr, im Härle‘s Hofcafé in Ostrach-Laubbach
(www.haerles-hofcafe.de). Das Frühstück kostet pro Person 17
Euro, davon übernimmt der Kreisverband jeweils 5 Euro. 
Das Beisammensein bei leckerem Frühstück bietet eine ideale
Gelegenheit, sich gegenseitig kennenzulernen und sich über Fra-
gen und Bedürfnisse auszutauschen, welche vor allem Frauen
betreffen. Die Landtagsabgeordnete Andrea Bogner-Unden wird
ebenfalls anwesend sein. Wenn Sie wollen, können Sie uns er-
zählen, wo Sie Handlungsbedarf in Ihrer Kommune sehen, wel-
che Frauen-Themen Sie beschäftigen, und davon, was Sie von
Grüner Frauenpolitik erwarten. Wir freuen uns auf Anregungen
und einen lebendigen Austausch. Nach dem Frühstück ist für al-
le, die wollen und noch Zeit haben, ein Spaziergang zum Bann-
waldturm möglich. Bitte bei der Anmeldung mitteilen, ob jemand
eine Mitfahrgelegenheit von Ostrach nach Laubbach braucht.
Treffen: Freitag, 17. März, 9 Uhr, in Härle‘s Hofcafé in Ostrach-
Laubbach. Eine Anmeldung bis Montag, 13. März, ist unbedingt
erforderlich unter E-Mail info@gruene-sigmaringen.de, damit das
Hofcafé planen kann. Weitere Informationen erteilt Isabell Mi-
chelberger, Telefon 0162/5689933.

Katholische Landbewegung 
Hohenzollern-Sigmaringen 
Familiensonntag in Rulfingen
Der geraubte Sohn
Die Katholische Landbewegung (KLB) Hohenzollern-Sigmarin-
gen veranstaltet am Sonntag, 12. März 2023, in Mengen-Rulfin-
gen einen Familiensonntag. Beginn ist um 14 Uhr im Saal St.
Wendelin unter der neuen Kirche. Anton Model, Obst- und Wein-
bauer aus Hagnau am Bodensee, wird in Wort und Bild von sei-
nem Leben berichten. Der 79-Jährige wurde als Kind einer ukrai-
nischen Zwangsarbeiterin während des Zweiten Weltkriegs ge-
boren. Das erfährt er erst 50 Jahre später, erforscht seine Bio-
graphie und findet seine Mutter wieder. 
Neben dem Vortrag gibt es Kaffee und Kuchen sowie eine Ab-
schlussandacht. Ende ist um 17:30 Uhr. Weitere Informationen
gibt es bei Josef Kugler, Telefon 07576/333.

Informations- und Werbeaktion des NABU 
Sigmaringen und Umgebung
Mehrere Studierende werden zeitlich versetzt in den nächsten vier
bis sechs Wochen unterwegs sein, um Unterstützerinnen und
Unterstützer für den NABU zu gewinnen. Der NABU ist ein ge-
meinnütziger Verein, der seine Arbeit für Natur und Umwelt zum
großen Teil aus Mitgliedsbeiträgen finanziert. Bei unserer Aktion
handelt es sich um Informationen über die NABU-Arbeit und Wer-
bung von Fördermitgliedern. Es wird kein Bargeld angenommen.
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